
Großebersdorf feierte seinen 
850. Geburtstag

und viele Gäste kamen aus Nah und Fern. Lang und intensiv
war die Vorbereitung. Nachdem die Idee im Jahre 2009 geboren
war, konstituierte sich am 08.10.2010 das Vorbereitungsko-
mitee. Diesem gehörten 14 Vertreter aller gesellschaftlichen
Kräfte des Ortes an: Ortschaftsrat, Feuerwehr- und Gartenver-
ein, S-Klasse und Kirchenvorstand. Um noch effektiver arbeiten
und weitere Einwohner unseres Ortes einbeziehen zu können,
gründeten wir am 13.04.2011 den Heimatverein Großebersdorf/
Thüringen e.V. Diesem gehörten bald 41 Mitglieder an. Somit
konnte zielstrebig an die Abarbeitung der als Arbeitsgrundlage
bestätigten Konzeption für das Jubiläum gegangen werden.
Diese beinhaltete: Das Fest muss so vielfältig sein wie die Ver-
gangenheit und das Leben unseres Dorfes. Diese waren und
sind charakterisiert durch Land-, Forst- und Fischereiwirtschaft
sowie durch die durch das Dorf führende bedeutende Handels-
und Verkehrstraße und die damit verbundenen Dienstleistun-
gen. Bei den Vorbereitungsarbeiten stellten wir die große Be-
deutung des eins-
tigen Großebersdor-
fer Forstamtes für
des Amt Weida fest.
Wir stießen auf heute
nicht mehr bekannte
und vergessene Per-
sönlichkeiten, die ei-
ne Verbindung zu
Großebersdorf hat-
ten, wie Carl August
von Reuß und Cle-
mens Wenzeslaus
Coudray. 
Neue, bis dahin nicht bekannte Fakten wurden uns über die
Jahrhunderte vor den Napoleonischen Kriegen, die Fronablö-
sung und anderes bekannt. Einbezogen wissen wollten wir auch
die Geschichte der Großebersdorfer Kirche. Dieses Wissen um
unsere Vergangenheit wollten wir erhalten, verbreitern und vie-
len Mitbürgern in vielfältiger Weise zur Kenntnis bringen. Sei es
durch Festschrift, Ausstellungen und vor allem unseren Fest-
umzug. Unser Anliegen war es, möglichst viele unserer Mitbür-
ger in Vorbereitung und Durchführung der Festwoche ein-
zubeziehen. Uns war klar, dass dies bei ca. 200 Einwohnern –
davon 21 mit einem Alter von über 80 Jahren – ein harter Bro-
cken wird und ohne Nachbarschaftshilfe anderer Orte kaum zu
bewältigen sein wird.
Nach konkreter Aufgabenverteilung mit regelmäßiger Abrech-
nung, unter gelegentlicher Hinzuziehung weiterer Mitbürger
und guter Unterstützung durch Gemeindeverwaltung und ver-
schiedene Abteilungen des Landratsamtes konnte die Festwo-
che starten. 26 Zusammenkünfte des Festkomitees und zwei
Einwohnerversammlungen liegen hinter uns. Geschafft und
doch glücklich können wir nach Abschluss der Festwoche eine
erste grobe Bilanz ziehen: Unsere Erwartungen wurden über-
troffen! Die Masse der Großebersdorfer fühlte sich angespro-
chen, setzte die Zielstellung gemeinsam mit dem Vorbereitungs-

komitee in die Tat um. Ob Festgottesdienste (herausragend die
Predigt von Dr. Mikosch), Tag der Natur und des Waldes mit
Waldwanderung von vier Schulklassen und hervorragender Un-
terstützung durch das Forstamt Weida, Vortrag über das Natur-
schutzgebiet Großebersdorfer Struth, Preisskat, unsere Ausstel-
lungen über Dorfgeschichte, Oberlandbaumeister Coudray in
der Kirche, die Ausstellung über Jagd und Fischerei im Gehöft
Haubold und die Landwirtschaftsausstellung im Gehöft der Fa-
milie Hans Hüfner und natürlich unser großer Festumzug, die
musikalischen Darbietungen und unsere Festbroschüre – wir
sind von der Resonanz überwältigt!

Wem soll man zuerst
danken? Vor allem
allen Großebersdor-
fern, die sich mit Ide-
enreichtum in das
Fest eingebracht ha-
ben und sich so
selbst das größte Ge-
schenk zum Jubi-
läum bereiteten. 
Unser Dank gilt den
Nachbarorten, unse-
ren Sponsoren und
allen, die uns mit Rat
und Tat zur Seite
standen.
Wir kommen nach
der offiziellen Aus-
wertung  noch ein-
mal ausführlich da-
rauf zu sprechen.
Die zu Ende gegan-
gene Festwoche hat
uns bestätigt, dass
unser Konzept und
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Enthüllung der Gedenktafel für C.A.v. Reuß

Begrüßung im Hüfnerschen Gehöft

Einweihung des Gedenksteins 850 Jahre

Waldwanderung der Schulklassen
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unsere Vorgehensweise gut durch-
dacht und richtig war. Daraus soll-
ten wir Kraft schöpfen für Aufga-
ben, die wir auch zukünftig ge-
meinsam zu meistern haben.
Übrigens: Unsere Ausstellungen
haben soviel Interesse geweckt,
dass wir auf vielfältiges Ersuchen
die Ausstellung zur Dorfgeschichte
im Vereinshaus und zu Coudray
und der Geschichte der Großebers-
dorfer Kirche in der Winterkirche
ab 28.07.2012 bis auf weiteres
sonnabends von 13.00 – 15.00 Uhr
öffnen.

Günther Kulhanek - Ortschronist -

Mitteilung der Kasse / Kämmerei
Die Fälligkeit der Grundsteuer 2012 für das III. Quartal ist der
15. August 2012.
Die Abbuchung der Lastschriftaufträge erfolgt ebenfalls zum
15. August 2012.

Mitteilung der Wohnungsverwaltung
Freie Wohnungen Niederpöllnitz
3-Raum-Wohnung teilsaniert 58/59 m² 3,50 €/m² Kaltmiete/ 

zuzügl. Nebenkostenvorauszahlung
3-Raum-Wohnung teilsaniert 63 m² 3,50 €/m² Kaltmiete/ 

zuzügl. Nebenkostenvorauszahlung

Bewerber melden sich bitte in der Gemeindeverwaltung Harth-
Pöllnitz (Wohnungsverwaltung) bei Frau Rößler, 
Telefon-Nr.: 036607/2368 oder 2564 oder 204629

Wohnbauland für Einfamilienhäuser
im Baugebiet „Am Porstendorfer Weg“ Niederpöllnitz
- in günstiger Lage - baureif erschlossene Parzellen
- ohne Bauträgerbindung - provisionsfrei

Kaufpreis: ab  24,80 €/m²
zuzüglich Baukostenzuschüsse *: 19,10 €/m²

* vorfinanzierte Baukostenzuschüsse beinhalten Ver- und Ent-
sorgungsleitungen für Wasser, Abwasser und Elektro

Anfrage bei der 
Gemeinde Harth-Pöllnitz, Am Porstendorfer Weg 1 
in Niederpöllnitz
Telefon:  036607/2368 oder 2564  oder  60588;  
FAX   036607/60590           oder 
Landesentwicklungsgesellschaft (LEG) Thüringen mbH 
Abteilung Immobilien 
Mainzerhofstraße 12 in 99084 Erfurt   
Info-Telefon: 0361/5603560   Frau Sabine Barth

Mitteilung
Beschlüsse der Verbandsaus-
schusssitzung des Zweck-
verbandes Wasser/Abwasser 
„Mittleres Elstertal“ 
vom 16. Juli 2012
030/12 Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung

einer überplanmäßigen Ausgabe im Vermögensplan
2012 für die Investitionsmaßnahme „Mischwasser-
sammler Ronneburger Straße Seelingstädt/Bahnhof“
(PSP-Element 155.7.4.1028) in Höhe von 117,0 T€
brutto zu Lasten der Maßnahme „Abwasser Ortsnetz
und Überleitung Kauern“ (PSP-Element 155.7.4.1030).

031/12  Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung
einer überplanmäßigen Ausgabe im Vermögensplan
2012 für die Investitionsmaßnahme „Abwasser Ortsnetz
Kraftsdorf“ (PSP-Element 155.4.4.1048) in Höhe von
453,0 T€ brutto zu Lasten der Maßnahmen Rückbau RÜ
K.-Keicher-Str. Gera (PSP-Element: 155.9.4.1172) und
RÜ/MWS R.-Luxemburg-Str. Ronneburg (PSP-Element:
155.8.4.1053). 

032/12  Der Verbandsausschuss beschließt die Genehmigung
einer außerplanmäßigen Ausgabe im Vermögensplan
2012 für die Investitionsmaßnahme „Ertüchtigung der
Brücke über den Bieblacher Bach in der Gagarinstraße
Gera und vorgezogener Neubau eines Teilabschnittes
des  später geplanten AW-Sammlers DN 1400“ in Höhe
von 200,0 T€ brutto zu Lasten der Maßnahmen Rückbau
RÜ K.-Keicher-Str. Gera (PSP-Element: 155.9.4.1172) und
AW Am Schafgraben Gera (PSP-Element: 155.9.4.1183). 

033/12   Der Verbandsausschuss  beschließt:
1. Die STRABAG AG, Direktion Thüringen, Bereich

Ostthüringen/Gruppe Gera, Theaterstraße 58,
07545 Gera erhält für die Durchführung der Inves-
titionsmaßnahme Abwasser Ortsnetz Korbußen
Bauabschnitt 6.1 und 7 den Vergabezuschlag.

2. Die Vergabesumme  für die Durchführung  der In-
vestitionsmaßnahme Abwasser Ortsnetz Korbußen
Bauabschnitt 6.1 und 7 in Höhe von 722.242,21 €
brutto. 

034/12   Der Verbandsausschuss beschließt:
1. Die ZeuTie Tiefbau GmbH, Kleinwolschendorfer

Straße 32, 07937 Zeulenroda-Triebes erhält für die
Durchführung der Investitionsmaßnahme Abwas-
ser Ortsnetz Endschütz den Vergabezuschlag.

2. Die Vergabesumme für die Durchführung der In-
vestitionsmaßnahme Abwasser Ortsnetz End-
schütz in Höhe von 1.425.000,00 € brutto.

3. Die ZeuTie Tiefbau GmbH, Kleinwolschendorfer
Straße 32, 07937 Zeulenroda-Triebes erhält  für die
Durchführung der Investitionsmaßnahme Trink-
wasser Ortsnetz Endschütz den Vergabezuschlag.

4. Die Vergabesumme für die Durchführung der In-
vestitionsmaßnahme Trinkwasser Ortsnetz End-
schütz in Höhe von 450.000,00 € brutto.

Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des
Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“, De-
Smit-Straße 6 in 07545 Gera während der üblichen Dienststun-
den aus.                                                                                                       

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
OT Niederpöllnitz, Am Porstendorfer Weg 1 in 07570 Harth-Pöllnitz 
Telefon: 036607 / 2368 oder 2564, Fax: 60590

E-Mail:  harth-poellnitz@t-online.de
info@harth-poellnitz.de
einwohnermeldeamt@harth-poellnitz.de 
buergermeister@harth-poellnitz.de 
kaemmerei@harth-poellnitz.de
wohnungsverwaltung@harth-poellnitz.de

Gemeindeverwaltung, Kämmerei, Kasse,
Einwohnermeldeamt, Bauamt, Wohnungsverwaltung

Montag 09.00 - 11.30 Uhr • 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr • 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

(Mittwoch und Donnerstag keine Sprechzeiten)
(Außerhalb der Sprechzeiten sind Terminabsprachen unter der 
Tel.-Nr. 036607 / 2368  oder  2564 möglich.)
Gemeindebüro in

Burkersdorf dienstags jeweils
Großebersdorf von 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunde:
Schiedsstelle: jeden 1. Dienstag im Monat 

von 17.00 - 18.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
Am Porstendorfer Weg 1 in Niederpöllnitz

Schiedsfrau: Rosemarie Ronneberger
(Außerhalb der Sprechzeiten ist nach telefonischer Vereinba-
rung unter der Tel.-Nr.: 036607 / 60106 eine Beratung möglich.)

VDK Sozialverband: Tel./Fax 03661 / 2746  (Frau Schwabe)

Kontaktbereichsbeamtin der Polizeiinspektion Greiz
Sprechstunde in der Gemeindeverwaltung Harth-Pöllnitz
dienstags von 15.00  -  18.00 Uhr bzw. nach Vereinbarung 
Telefon: 036607 / 20331 oder 0170 / 8573136 (mobil)
Außerhalb der Sprechstunde wenden Sie sich an die 
nachfolgenden Dienststellen:
Kontaktbereichsposten Weida: Tel.-Nr.: 036603 / 61243
Polizeiinspektion Greiz, Brunnengasse 10, 07973 Greiz 
Tel.-Nr.:   03661 / 621 - 0 / Fax-Nr.: 03661 / 621 - 199
Polizeistation Zeulenroda, Greizer Str. 15, 07937 Zeulenroda           
Tel.-Nr.:  036628 / 71 - 0 / Fax-Nr.: 036628 /  71 - 199
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Fischer, Sigrid Wetzdorf 01.08.1939 73 Jahre
Nowak, Waltraud Niederpöllnitz 04.08.1941  71 Jahre
Pink, Edeltraud Frießnitz 04.08.1941  71 Jahre
Schober, Annemarie       Uhlersdorf          04.08.1936  76 Jahre
Lapp, Ruth               Niederpöllnitz 06.08.1934  78 Jahre
Aulich, Ursula           Niederpöllnitz 06.08.1931  81 Jahre
Plew, Hubert Burkersdorf 06.08.1939  73 Jahre
Siemon, Herbert          Birkhausen 09.08.1921  91 Jahre
Siemon, Marga            Birkhausen 10.08.1927  85 Jahre
Heinold, Ruth            Burkersdorf 11.08.1916  96 Jahre
Uebel, Rudolf            Wetzdorf 11.08.1936  76 Jahre
Palka, Helene Burkersdorf 11.08.1917  95 Jahre
Lauterlein, Eitel     Forstwolfersdorf 12.08.1934  78 Jahre    
Ruge, Gisela Burkersdorf 13.08.1927  85 Jahre
Günther, Barbara Frießnitz 13.08.1942  70 Jahre
Engelhardt, Manfred      Frießnitz           14.08.1933  79 Jahre
Meixner, Ruth            Frießnitz           16.08.1930  82 Jahre
Jähnert, Hilde Burkersdorf 16.08.1923  89 Jahre
Kahl, Lina               Niederpöllnitz 18.08.1922  90 Jahre
Könitzer, Friedrich Köckritz 18.08.1938  74 Jahre
Mikosch, Ilse            Wetzdorf    18.08.1933  79 Jahre
Hochmuth, Gerda          Niederpöllnitz 19.08.1937  75 Jahre
Bräutigam, Siegfried     Niederpöllnitz 19.08.1937  75 Jahre
Funke, Gerda             Neundorf    19.08.1936  76 Jahre
Angrick, Alfred          Köfeln              19.08.1932  80 Jahre
Jahn, Manfred            Niederpöllnitz 20.08.1935  77 Jahre
Riegler, Heinz           Burkersdorf 20.08.1930  82 Jahre
Sorg, Brigitte Burkersdorf 21.08.1930  82 Jahre
Bienert, Elfriede        Niederpöllnitz 22.08.1930  82 Jahre
Moderer, Margot          Niederpöllnitz 23.08.1937 75 Jahre
Schulz, Christa Großebersdorf 23.08.1939  73 Jahre
Hofmann, Klaus Neundorf 24.08.1940  72 Jahre
Richter, Siegfried       Frießnitz 25.08.1936  76 Jahre
Lailach, Susanne Burkersdorf 26.08.1929 83 Jahre
Scheffel, Elfriede       Neundorf 27.08.1933  79 Jahre
Schön, Theresia          Niederpöllnitz 27.08.1937  75 Jahre
John, Klaus Rohna 28.08.1942  70 Jahre
Richter, Helga Frießnitz 31.08.1938  74 Jahre

Allen Jubilaren gratulieren wir recht herzlich und wünschen
weiterhin Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Termine August 2012
Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen

Mittwoch, 01.08.2012
14.00 Uhr Frauenkreis, Pfarrhaus Frießnitz

12. Sonntag nach Trinitatis, 26.08.2012
09.00 Uhr Uhlersdorf
10.00 Uhr Niederpöllnitz
13.30 Uhr Forstwolfersdorf

Samstag, 01.09.2012
17.00 Uhr Großebersdorf
18.00 Uhr Neundorf

13. Sonntag nach Trinitatis, 02.09.2012
09.00 Uhr Rohna
10.00 Uhr Frießnitz
13.30 Uhr Wetzdorf

Mittwoch, 05.09.2012
14.00 Frauenkreis, Pfarrhaus Frießnitz

Chor: Beginn nach der Sommerpause am 28.8.12 um 19.30 Uhr
Posaunenchor: samstags, 17.00 Uhr

Monatsspruch August
Gott heilt, die zerbrochenen Herzens sind, 
und verbindet ihre Wunden. Psalm 147,3

Eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit
wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Fritsch

Sonntag, 05. August 2012 Gottesdienste 
10.00 Uhr Kirche Köckritz
13.30 Uhr Kirche Burkersdorf

Sonntag, 19. August 2012 Gottesdienst
10.00 Uhr Kirche Köckritz
13.30 Uhr Kirche Burkersdorf

Wir laden in die Elisabethkapelle des Pflegeheimes 
nach Burkersdorf ein:

Gottesdienst und Seniorenkreis finden wöchentlich
im Wechsel immer freitags, um 15.15 Uhr, in der Kapelle statt.

Mit herzlichen Grüßen Pastorin C. Schäfer

Ortsteil Fest/
Veranstaltung Veranstalter

9. Niederpöllnitz Fahrt nach Staffelstein Volkssolidarität 
Ndp.

13. Niederpöllnitz Kegelnachmittag Volkssolidarität
in Staitz Ndp.

18./19. Forstwolfersd. Dorffest Ortsteilrat Fwfd.
23. Niederpöllnitz Pferdekutschfahrt Volkssolidarität 

in Mühltal Ndp.
(Es sind leider keine Plätze mehr frei !!)

24. - 26. Wetzdorf Dorffest FFw-Verein 
Wetzdorf

Änderungen vorbehalten !!!   

Neueste Nachrichten vom
Kindergarten „Regenbogen“
aus Niederpöllnitz
Zuckertütenfest der Schulanfänger
Unser Zuckertütenfest für die Schulanfänger 2012 startete am
Freitag, dem 6. Juli, mit einer zünftigen Fahrradtour. Alle 11
Schulanfänger hatten ihre Fahrräder und jeder seinen Fahrrad-
helm mit und so konnte es mit Isolde und Erika losgehen.   
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Geburtstage und Jubiläen der
Gemeinde Harth - Pöllnitz 
im Jahr 2012 Monat August

GEMEINDENACHRICHTEN

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
07570 Niederpöllnitz
Straße des Friedens 24
Tel.: 03 66 07 / 24 16 · Fax: 03 66 07 / 6 80 48
E-Mail: evangpfarramt-niederpoellnitz@t-online.de

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Weida,
Sirbis und Steinsdorf
Kirchgemeinde Köckritz/Köfeln und Burkersdorf
Kirchplatz 4 · 07570 Weida
Tel. 036603/62593, Fax 41275, www.ev-kirche-weida.de
E-Mail: pastorin-christineschaefer@web.de

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen

Feste und Veranstaltungen im Jahr 2012 
in der Gemeinde Harth-Pöllnitz   

Monat August

Kindergartennachrichten



Weil das Wetter uns nicht so ganz geheuer war, fuhren wir
gleich früh um 9.00 los, nachdem wir gemeinsam die Regeln be-
sprochen hatten und Zeichen ausgemacht waren. Zuerst ging
es nach Porstendorf; dort gab es für alle ein Eis und wir spielten
auf dem Spielplatz. Danach ging unsere Fahrt nach Geroda;
auch hier fanden wir einen tollen Spielplatz, der zum Verweilen
einlud. Die Rückfahrt ging über Mittelpöllnitz nach Wetzdorf und
wieder zurück in den Kindergarten. Alles hat toll geklappt und
jedes Kind hat die Verkehrsregeln und die ausgemachten Zei-
chen super beachtet und konnte dies mit Freude und Stolz be-
richten.
Nach dem Mittagessen waren wir froh, uns auszuruhen, denn es
gab noch allerhand zu erleben, und dafür mussten wir fit sein.
Als der Mittagschlaf beendet war, beschlossen wir zur „Princess
Ranch“ zu gehen, um dort zu reiten und zu spielen. Das hat allen
viel Spaß gemacht und wirklich jeder traute sich auf ein Pferd,
und manche konnten schon kleine Kunststücke zeigen. Zurück
im Kindergarten hatten wir gut zu tun, denn wir wollten unsere
Pizza für das Abendessen vorbereiten. Es wurde Teig ausgerollt,
geschnippelt und belegt und zum Schluss mit Käse bestreut.
Nach dem Spiel im Garten, den wir ganz für uns hatten, konnten
wir unsere Pizza verzehren -  super lecker, weil sie ja selbst ge-
macht war. Gegen Abend starteten wir, ausgerüstet mit Ta-
schenlampen und bunten Knicklichtern von Niels Vogel, zu
unserer Nachtwanderung durch Niederpöllnitz. Es hat ganz
schön lange gedauert, bis es Nacht war und so hatten wir noch
Riesenspaß auf der Wiese, die uns im Winter als Rodelberg
dient, die wir aber jetzt als Rollerwiese nutzten. Jedes Kind kul-
lerte sich den Hang hinab und hatte Spaß dabei. Aber schließlich
war es dann doch Nacht geworden und unsere Lichter kamen
zum Einsatz.    

Wieder zurück im Kindergarten war es schon komisch. Es brann-
ten Teelichter und die Tür ging nicht auf  -  plötzlich schepperte
es auf der Rettungstreppe und wir entdeckten zwei Gespens-
ter:  diese haben dann auch noch Isolde entführt, dass war viel-
leicht eine Aufregung. 

Wir mussten nun Aufgaben lösen, um zu erfahren, wo Isolde
versteckt ist. Wir haben es auch rausgefunden !!! Ganz schön
kaputt fielen wir in unsere Betten und träumten schon vom Zu-
ckertütenbaum, der hoffentlich gewachsen ist. 
Am Morgen kann dann Martina dazu und gemeinsam mit unse-
ren Eltern ging es auf die Suche, den Zuckertütenbaum zu fin-
den. Ganz so einfach war das nicht, denn wir hatten wieder
einige Aufgaben zu lösen – Rätsel, Rechenaufgaben und Sport-

aufgaben, um den richtigen Weg zum Baum zu finden. Trotzdem
– auch wenn wir nicht ganz ausgeschlafen waren – wurden alle
Aufgaben, manche auch mit unseren Eltern, gelöst. Die Zucker-
tüten hingen in unserem Spielwald. Da war die Überraschung
groß und für jeden Schulanfänger war eine dabei.

Unsere Schulanfänger für 2012 sind:

Niels Vogel und Benjamin Poser aus Forstwolfersdorf;
Silas Gumpert, Alfons Görges, Annabell Schauer, Marie Kaschel,
Lucy Heller, Susann Drechsel, Sarah Kirchner aus Niederpöllnitz;
Lara Lindauer aus Grochwitz und 
Grete Mittler aus Friedmannsdorf

Wir wünschen allen Schulanfängern einen guten Start in die
Schule und viel Spaß und Freude beim Lernen.

Achtung !
Im August ist keine Krabbelgruppe; erst wieder im September
und zwar am 19.09.2012 von 15.00 - 16.00 Uhr bei uns.

M. Schumann

Neueste Nachrichten vom Kindergarten 
„Abenteuerland“ aus Burkersdorf

Kinder helfen Kindern !!!
Am Dienstag, dem 3. Juli, überbrachten unsere Schulanfänger
die Soli-Spende in Höhe von

700,00 €
dem Ronald-Mc-Donald-Haus in Jena. Hier wohnen die Eltern
sehr schwer erkrankter Kinder.
Für unsere Schulanfänger war dies ein toller Ausflug. Begleitet
hat uns dieses Jahr Jürgen  S e i d e l aus Burkersdorf. Er war
der allererste Spender (Thrombozyten  =  rote Blutkörperchen) in
Jena 1982.
Insgesamt konnte er durch mehrmaliges Blutspenden 3 Men-
schenleben retten. Mit ihm gemeinsam fuhren wir zunächst mit
dem Zug nach Jena. Dort besuchten wir im Planetarium das Kin-
dermusical „Der kleine Tag“. Für uns alle war dies ein sehr in-
teressantes und ansprechendes Kulturerlebnis.
Danach marschierten wir zum Ronald-Mc-Donald-Haus mit sehr
viel Hunger und auch Durst. Das Essen duftete schon, als wir
eintrafen. Es gab Pommes mit Wienern oder Fischstäbchen.
Anschließend konnten sich die Kinder spielerisch aktiv betäti-
gen. Im Garten gab es viele Spielgeräte und im Keller ein Spiel-
zimmer mit verführerischen Betätigensangeboten.
Bei der offiziellen Geldübergabe füllten wir symbolisch einen
großen „Scheck“ aus, den wir dem Leitungsteam überreichten. 

Außerdem umrahmten wir diese Zeremonie mit einem kleinen
Programm. Leider konnten wir die kranken Kinder mit unseren
Liedern und Gedichten nicht erfreuen, denn sie durften aus ge-
sundheitlichen Gründen die Klinik nicht verlassen und deren El-
tern waren natürlich bei
ihnen. Frau Uecker, die
Leiterin dieses Hauses,
hat sich im Namen der Be-
troffenen herzlich für un-
sere Spende bedankt und
wird das Geld zur Reno-
vierung des Spielzimmers
mit verwenden. Wir sind
stolz darauf, dass wir hel-
fen konnten. (Dieses Häus-
chen haben wir im vorigen
Jahr gespendet.)
16.30 Uhr kamen wir zwar etwas erschöpft, aber mit vielen be-
wegenden Erlebnissen und neuen Eindrücken am Bahnhof
Weida an, wo die Eltern schon auf uns warteten.  
Ein herzliches „Dankeschön“ nochmals an Herrn Seidel. Es war
schön, mit ihm gemeinsam diesen Tag zu verbringen.
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Zuckertütenfest
Am Freitag, dem 6. Juli, feierten unsere 18 Schulanfänger ihren
offiziellen Abschied vom Kindergarten. Es ist bereits zu einer
Tradition bei uns geworden, dass sie zum Zuckertütenfest das
Naturkundemuseum und die Höhler in Gera besuchen. Danach
sollte es eigentlich noch zum Tierpark gehen, aber ein schweres
Gewitter hinderte uns daran, so dass wir gegen 14.00 Uhr wie-
der zurück zum Kiga fuhren. Gegen Abend erschienen die El-
tern der Schulanfänger zu unserer Abschiedsfeier. Wir führten
ein peppiges Programm vor und danach „pflückte“ sich jedes
Kind eine Zuckertüte vom Zuckertütenbaum. Beim gemütlichen
„Rosteressen“ gab es miteinander interessante Gespräche. 
Nachdem die Eltern nach Hause gegangen waren, blieben die
Kinder mit Johanna und Heike im Kindergarten. Am Lagerfeuer
wurden Würstchen gegrillt - das war toll.   

Todmüde, aber glücklich und zufrieden schliefen die Kinder und
Erzieherinnen gegen 22.00 Uhr  ???  ein.

Das sind unsere Schulanfänger:

- Luca Aulich aus Niederpöllnitz - Emilie Burgold aus Niederpöllnitz
- Nico Ulbrecht aus Niederpöllnitz - Josephine Kühn aus Niederpöllnitz
- Loris Wiedemann aus Neundorf - Marcus Rudolf aus Seifersdorf
- Niklas Appel aus Burkersdorf - Pauline Schweiger aus Burkersdorf
- Lukas Erbrich aus Burkersdorf - Elias Meixner aus Burkersdorf 
- Katharina Kirchner aus Grochwitz - Jacky Spruijt aus Grochwitz
- Ronja Gericke aus Frießnitz - Elsa Schäfer aus Frießnitz
- Paus Schmalfuß aus Frießnitz - Jill Müller aus Weida
- Raphael Fischer aus Weida - Fynn-Lennox Manck aus Zossener 

Höhe

Wir wünschen Euch alles Gute für die Zukunft und hoffen,
dass Ihr Euch gern an die Kindergartenzeit zurückerinnert !!!

I. Fischer

Schulreporter unterwegs
Wir wandern ja so gerne …
Genau unter diesem Motto
standen unsere letzten Schul-
wochen. Schon am 4. Juli
führte uns der Weg nach Nie-
derpöllnitz. Wir liefen am
Frießnitzer See vorbei und
konnten unsere erste Rast in
einer sehr schönen Schutz-
hütte an der „Bude 15“ erle-
ben. Danach ging es frisch

gestärkt weiter zum Kulturhaus. Hier wurden wir schon von
Frau Richer  erwartet, die es uns ermöglichte, unser kleines Pro-
gramm zu üben. Als  Überraschung hatte sie uns einen süßen
Korb vorbereitet. Darüber freuten wir uns sehr und bedanken
uns recht herzlich bei ihr dafür. Die  Küchenfrauen der Schulkü-
che schickten dann unser leckeres Mittagessen mit zur Ge-
meinde. Frau Fritzsche und Frau Rößler übernahmen unsere
Versorgung und auch den Abwasch. Dafür möchten wir uns
auch bedanken. Ein besonderes Erlebnis war aber der Besuch
bei unserem Bürgermeister, Herr Waldert. Er nahm sich viel Zeit
für uns und wir durften ihm sogar  bei der Arbeit zusehen. Auf
diesem Weg ein Dankeschön. 
Am 11. Juli war  es dann so weit und wir wanderten in den Rei-
terhof nach Burkersdorf.  Herr Linsel und Frau Pietsch unter-
stützten uns sehr bei der Durchführung und es wurde ein
besonderes Erlebnis für
uns. Wir durften die
kleinen Ponys putzen
und dann kostenlos rei-
ten. Inzwischen hatte
Frau Pietsch  ein lecke-
res Mittagessen für uns
gekocht. Auch dafür
bedanken wir uns.  Nun
freuen wir uns auf die
FERIEN! 
Die Schüler der Klasse 1,
Frau Nendel und Frau Dölz

Die Volkssolidarität gratuliert 
und informiert!

Ihren Geburtstag feiern im August 2012 am:
02.08. Frau Heidemarie Richter 19.08. Herr Siegfried Bräutigam
04.08. Frau Marita Heinrich 20.08. Herr Manfred Jahn
06.08. Frau Ruth Lapp 22.08. Frau Elfriede Bienert
15.08. Herr Christian Heinrich 23.08. Frau Margot Moderer
18.08. Frau Lina Kahl 23.08. Frau Christine Walther

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen für das neue Le-
bensjahr alles Gute und beste Gesundheit.

Unsere Veranstaltungen im August 2012
09.08.12 Fahrt nach Staffelstein

13.08.12 Kegelnachmittag in Staitz
Abfahrt: 15.30 Uhr Dorfplatz Niederpöllnitz
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bei Frau H. Richter
an!

23.08.12 Pferdekutschfahrt durch das Mühltal bei Weißenborn
Die genauen Abfahrtsorte und -zeiten entnehmen Sie
bitte den entsprechenden Aushängen!  
(Es sind leider keine Plätze mehr frei !!!)

Voranzeige !!!
Am 07. September 2012 findet unsere Busfahrt zum Wurzelmu-
seum nach Kemnath statt.
Die Abfahrtsorte und -zeiten entnehmen Sie bitte den geson-
derten Aushängen!
Es sind noch wenige Plätze frei 

In der Zeit vom 31.08. - 14.09.2012 findet die alljährliche Lis-
tensammlung der Volkssolidarität statt.
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Schulnachrichten

Aus dem Vereinsleben

Dorffest Forstwolfersdorf
Wir laden ein zu einem kleinen gemütlichen Dorffest
am

Samstag, dem 18.08.2012 
ab 20.00 Uhr zur Disco im Festzelt

Sonntag; dem 19.08.2012
ab 13.00 Uhr   Zweirad – Oldtimer – Treffen
ab 14.00 Uhr   Kaffee und selbst gebackener Kuchen
ab 16.00 Uhr   Kasperltheater, Hüpfburg, Spielmobil

Rost brennt an beiden Tagen und für Getränke
wird gesorgt!!!

Ortsteilrat Forstwolfersdorf



36. Dorffest in Wetzdorf
vom 24. - 26. August 2012

auf der Festwiese an der Feldscheune (wie 2011)

Freitag
ab 20.00 Uhr Bieranstich
Sonnabend
ab 20.00 Uhr Disco für Jung und Alt wieder mit

DJ Olaf (Freier Eintritt)

Sonntag
ab   9.00 Uhr Fußballturnier

ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen
musikalisch begleitet von der 
Schalmeienkapelle 
Aga-Seelingstädt e.V.

Die Beschäftigung der Kleinsten erfolgt durch:
Hüpfburg, Spielmobil, Losbude, Ponnykutsche ...

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Sport überwindet Grenzen
So kam es am vergangenen
Sonnabend auf der Sportan-
lage in Niederpöllnitz zu ei-
nem traditionellen interna-
tionalen Sportaustausch. 

Bei herrlichem Wetter begrüßte der gastgebende SV Blau Weiß
Niederpöllnitz seine Gäste aus dem Landkreis Plzeň-Nord. 
Auf dem Tagesprogramm stand das Kreisauswahlspiel der D-
Junioren (U12) und ein Turnier der E-Junioren (U10). 
Mit einem Ehrenanstoß eröffnete der Bürgermeister der Gemein-
de Harth-Pöllnitz, Bernhard Waldert, pünktlich um 13.00 Uhr die
Begegnung der Kreisauswahlmannschaften der Landkreise Greiz
und Plzeň-Nord bei den D-Junioren und damit den internatio-
nalen Sporttag. 

Gespielt wurde hier auf Großfeld, was für die Kinder nicht all-
täglich ist, spielen sie doch in den Wettbewerbsspielen im Klein-
feldformat. Es entwickelte sich in der zweimal 30-minütigen
Spielzeit eine rassige und gutklassige Partie mit Chancen auf
beiden Seiten. Trotz eines 3:1 Vorsprungs für die „Greizer“ en-
dete das Spiel dann doch verdientermaßen mit einem 3:3 un-
entschieden. 
Die „Greizer“ spielten mit Kröber, Wagner, Roßenberg, Agbor,
Männel, Jahn, Pechmann, Hegemann, H.Lippold, Schubert, Prel-
ler, J. Lippold, Mischur, Prager und Müller. 
Die tschechischen Gäste schickten die Formation Betvartik, To-
masek, Brynazak, Stauber, Kozlik, Maule, Polasek, Zeman, Stefl,
Sestak, Koudele, Fusan,
Valis, Roubal und Rada
auf das Spielfeld. Auch
die mitgereisten Be-
treuer und Eltern auf
beiden Seiten fieberten
bei der spannenden Par-
tie förmlich mit. 
Nun stand das Turnier
der E-Junioren auf der
Tagesordnung. 
Unter den Augen vom Vorsitzenden des Kreissportbund Greiz,
Herrn Uwe Jahn, spielten 4 Mannschaften in zwei Halbfinal-
spielen die Finalspiele aus. In 2 mal 15 Minuten standen sich die
Mannschaften von OF Plzeň-Sever Cerveny, OFS Plzeň-Sever

Blue, Blau Weiß Nieder-
pöllnitz und FC Thürin-
gen Weida gegenüber. 
Im Finale setzte sich
knapp der FC Thüringen
Weida mit den Spielern
Graichen, Völkel, Graba,
Haubuer, Hein, Zimmer,
Pensold, Steinmetzger,
Kache, Wittig und Jung
vor OFS Plzeň-Sever Blue
durch. 
Nicht die Ergebnisse, sondern die grenzüberschreitende Ver-
ständigung der Kinder untereinander, der soziale und kulturelle
Austausch, das Knüpfen von Freundschaften, das Kennenlernen
und Respektieren auch unbekannter Traditionen standen im
Mittelpunkt eines erlebnisreichen Tages. 
Bei der abschließenden Siegerehrung wurde noch einmal Resü-
mee über einen wunderbaren Fußballtag gezogen. Hier wurden
gegenseitig die auffälligsten Akteure auf beiden Seiten mit Prä-
senten geehrt und jeweils Gastgeschenke verteilt. 
Für alle Beteiligten steht fest, dass die Tradition der freund-
schaftlichen Beziehung der Landkreise Greiz und Plzeň-Nord
fortgesetzt werden soll und die Kinder freuen sich schon auf die
nächste Fußballreise ins Nachbarland. 

Umrahmt wurde der Tag mit einem Soccerturnier, organisiert
von der Netzwerkstelle der Jugendarbeit und der Sportkoordi-
natorin des Sozialraumes „Mitte“, Verena Zimmermann. 
In einem Soccercourt im Spiel 3 gegen 3 gewann der 1. SV Neu-
mühle vor den Blutsbrüdern. Die Socceranlage wurde den gan-
zen Tag von den Kindern genutzt. So wurde auch die spielfreie
Zeit zum Austoben und Probieren genutzt. 
Der Jugendclub Niederpöllnitz bot zu seinem Tag der offenen
Tür Kaffee und leckeren Kuchen an. 
Ein herzliches Dankeschön geht an den Kreissportbund Greiz,
den Landkreis Greiz und an Euregio Egrensis für die organisa-
torische und finanzielle Unterstützung, an das Sportlerheim Nie-
derpöllnitz für die köstliche Verpflegung, an die perfekt lei-
tenden Schiedsrichter Kurt Voigt und Dieter Eisel und nicht zu-
letzt an den Dolmetscher Holger Wittig aus Greiz, der allen Be-
teiligten mit Rat und Tat zur Seite stand, und alle Sprachbar-
rieren spielend überwand.

Chr. Rott

Neues vom Jugendclub Niederpöllnitz
Am 23. Juni 2012 fand auf dem Sportgelände des SV „Blau
Weiß“ Niederpöllnitz ein internationales Fußballturnier zwi-
schen unseren Kindern und Jugendlichen sowie Kindern und
Jugendlichen aus Tschechien statt. 
Aus diesem Anlass führten auch wir wieder einen „Tag der of-
fenen Tür“ durch. 
Die Jugend unseres Jugendclubs und ich möchten uns bedan-
ken bei Frau Neumann, Frau Thäsler, Frau Schulze, Frau Schei-
we sowie Frau Rößler für die super Unterstützung mit haus-
gebackenem Kuchen, um die Teilnehmer und Gäste mit Kaffee
und Kuchen bewirten zu können.
Auch Familie Heinz - Inhaber des Sportlerheims - ein großes
Dankeschön für ihre Hilfe an diesem Tag. 
Unsere Jugend verdient auch ein großes Dankeschön für die
gute Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung.

Die Betreuerin des Jugendclubs Niederpöllnitz 
- Frau Schierer -
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Neundorfer Nachrichten
Da wir in Neundorf immer ziemlich zum Schluss unser Dorffest
feiern, unser Bericht darüber auch erst eine Ausgabe später als
der der anderen Orte.
Am 2.6.2012 war es wieder soweit, nach dem Holen des Bau-
mes aus dem Forst in der vorangegangenen Woche, dem Auf-
stellen des Zeltes und zahlreichen Vorbereitungsarbeiten in der
Woche vor dem Fest, an
denen sich wie immer zahl-
reiche Neundorfer beteilig-
ten, begann unser Dorffest
mit dem Setzen des Traditi-
onsbaumes. Stattliche 21
Meter maß er in diesem
Jahr und unsere Männer
mussten schon alle Kräfte
aufbieten, um ihn in die
Vertikale zu bringen. 
Aber unter stimmgewalti-
ger Leitung unseres Setz-
meisters Willi Zahn hatten
wir den Baum bald aufge-
stellt und allen Widrigkei-
ten zum Trotz fast exakt
senkrecht ausgerichtet. 
Und alle Setzer konnten
sich ihr verdientes „Setzer-
Bier“ gönnen.  
Der Nachmittag war wieder den Neundorfer- und Besucher-Kin-
dern vorbehalten, die sich bei zahlreichen Spielen vergnügen
konnten – vielen Dank unseren fleißigen Helferinnen, die sich
wie immer viel Lustiges und für die Kinder Aufregendes ausge-
dacht hatten! 
Und natürlich durfte aus Anlass der Fußball EM unser traditio-
nelles Torwandschießen nicht fehlen.  Im Kinderbereich gewann

dabei Luca Böttger aus Neun-
dorf vor Kevin Kamprath und
Pascal Karre.        
Bei den Frauen gewann (tradi-
tionell) Katrin Jäger vor Kers-
tin Schmidt und Ramona Har-
bach. Und im Männerwettbe-
werb siegte Jens Harbach vor
Jürgen Schmidt und Julian
Blinde. 
Herzlichen Glückwusch allen
Gewinnern  

Danach wurde wieder präch-
tig gefeiert, ein mächtiges
Traditionsfeuer entzündet,
gegessen und getrunken, er-
zählt und getanzt – einfach
für alle Beteiligten ein schö-
nes Fest gefeiert. 
Wir möchten uns auf diesem
Wege bei allen Helfern, den
Kuchenbäckern und allen Mit-
wirkenden für das gute Gelin-
gen bedanken.

J. Harbach i.A.d. Feuerwehr- und Traditionsvereins

PRESSEINFORMATION                                    
Einen Ohrenschmaus der Son-
derklasse erlebten Besucher des
Gemeinschaftshauses Burkers-
dorf am 30. Juni 2012.
Eingeladen hatte der Verein
Harther Kern e.V. unter Organi-
sation von Sylvia Birk und Mitwirkung vieler fleißiger Helfer,
zum Bachkonzert am Anger.
Junge Talente aus Burkersdorf und Nonnendorf zeigten ohne
Lampenfieber ihr großes Können an den verschiedenen Musik-
instrumenten wie Klavier, Geige, Gitarre und Flöte.
Nicole, Nadja, Maurin, Alena und Marleen unter Leitung von
Frau Sanow nahmen ihr Publikum mit auf eine Reise durch die
Klassik bis zum Rock und begeisterten alle, auch die Zuhörer,
die „noch niemals in New York“ waren!
Nach einer kurzen Pause mit liebevoll dargebotenen Häppchen
und Getränken, deren Erlös den Musikschulen der Kinder zu-
gute kommt, wurde das Programm mit Schülerinnen des Goe-
thegymnasium fortgesetzt.
Die  beiden 17 jährigen Abi-
turientinnen Wilhelmine
Reh am Klavier und Re-
becca Blau an der Querflöte
unter Begleitung von Jazz-
pianist Alexander Beer, wel-
che beide schon 11 und 10
Jahre diese Instrumente
spielen, zogen mit ihrem
virtuosem und gefühlvollem
Spiel alle Anwesenden in
ihren Bann und wussten zu
verzaubern.
Nach diesen grandiosen
Auftritten aller Beteiligten
brauch uns um unsere Ju-
gend nicht mehr bange zu
sein!
Wir bedanken uns bei allen
Künstlern und Organisatoren und hoffen auf ein Wiedersehen.

Cornelia Arlt   

Die Spendenaktion für die Soforthilfe für die Familie Schleicher
nach dem Hausbrand erbrachte bisher einen Betrag von
5.480,00 EURO – dieser wird in Form von Sachspenden nach
dem Bedarf der Familie übergeben.
Der Vorstand dankt allen Spendern, auch denen, die durch an-
dere Sachspenden und Hilfeleistungen der Familie Schleicher in
dieser schweren Zeit zur Seite standen und auch weiter stehen.

Ein Hilferuf des Heimatvereins Großebersdorf um personelle Un-
terstützung während der Zeit des Festumzuges am Samstag
wurde durch 4 Mitglieder unseres Vereins realisiert und es sollte
unter Nachbarvereinen keine Berührungsängste geben – Hilfe
und Unterstützung dienen auch immer der Annäherung und des
Kennenlernens – wir haben gern geholfen und konnten hoffent-
lich einen kleinen Beitrag zum Gelingen dieser Festwoche in
Großebersdorf leisten.

Unser ältestes Vereinsmitglied Jürgen Seidel feierte am
09.07.2012 seinen 70. Geburtstag – im Namen des Vereins über-
brachte der Vorstand die Glückwünsche aller Mitglieder und ein
kleines Geburtstagspräsent.

Die Vorbereitungen auf unser Dorffest am 15.09.2012 sind in Ar-
beit, Verantwortliche für verschiedene Bereiche benannt und
viele organisatorische Maßnahmen eingeleitet. 
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen des Tages wird frei sein. 

An unsere Kinder wird bereits am 3. August das mit Spenden-
mitteln angeschaffte neue Spielgerät übergeben.

Wir wünschen allen Mitgliedern des Vereins, allen Einwohnern
von Burkersdorf und Nonnendorf eine schöne Sommerzeit und
freuen uns auf das Dorffest, wo wir hoffentlich bei besserem
Wetter viele gutgelaunte Besucher begrüßen dürfen.

Informationen zu aktuellen Themen und Terminen sind auf  un-
serer Internetadresse www.harther-kern.de einzusehen.  

Norbert Bönsch
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NABU-Kreisverband Gera-
Greiz e.V., NABU-Ortsgruppe 
Zeulenroda und die NAJU 
Thüringen laden alle NABU- 
und NAJU-Mitglieder sowie alle
Gäste zu den Veranstaltungen
recht herzlich ein.

Kontakt für Fragen oder Anmeldungen: 
NABU Kreisverband Gera-Greiz 

und NABU Ortsgruppe Zeulenroda
über: http://gera-greiz.nabu-thueringen.de/

sowie Infos und Anmeldungen bei: 
Naturschutzjugend Thüringen 

Daniel Werner, NAJU Naturschutzjugend Thüringen, 
Leutra 15 in 07751 Jena 

Tel.: 03641/215410,  www.naju-thueringen.de oder E-Mail:
mail@naju-thueringen.de

10. - 12.08.2012
Erlebniscamp „Mädchen erleben Natur“ NAJU-Thüringen 
Nur für Mädchen! 
Zelte im Wald aufschlagen und die Natur genießen.
Veranstaltungsort: Sperbergrundhütte Tautenburg (Haus muss
noch reserviert werden!)
Inhalt: Natur erleben und entdecken mit Freundinnen!
10 Mädchen von 10 bis 14 Jahre
Teilnehmerbeitrag: 20 € (Nichtmitglieder 30 €)

18. - 26.08.2012
Kinderzeltlager „am Kyffhäuser“ NAJU-Thüringen 
Veranstaltungsort: Stausee Kelbra
Inhalt: Kindersommerfreizeiten mit Spaß, Sport, Kultur und viel
Natur; Spielen, Baden, Ausflüge, Basteln, Natur erkunden,
Freunde finden; 30 Teilnehmer von 8 bis 12 Jahre
Teilnehmerbeitrag: 180 € (Nichtmitglieder 200 €)

Alle Angaben ohne Gewähr, bei Interesse zu den Veranstaltun-
gen bei den entsprechenden Organisatoren nachfragen!

Sommerfest und Jungtierausstellung
Die Kaninchenzüchter vom Verein T.45
Frießnitz laden ein, zum Sommerfest
und Jungtierausstellung nur am 
Sonnabend, dem 4. August 2012, 

von 09.00 - 18.00 Uhr
(Gelände der Grundschule)
Aus Anlass 
110 Jahre KZV T.45 Frießnitz e.V.

Wir zeigen Ihnen ca. 80 Kaninchen verschiedener Rassen und
Farbenschläge, welche in unseren Verein gezüchtet werden. Es
werden auch Tiere zum Verkauf angeboten, erfahrene Züchter
beraten Sie gern.
Für das leibliche Wohl bieten wir Kaffee und Kuchen und ab
10.00 Uhr Gebratenes vom „Rost“. Möglichkeiten sich zu betä-
tigen, sind für Erwachsene und Kinder gegeben.
Durch Ihren Besuch stärken Sie den kleinen Kreis der Rasseka-
ninchenzüchter. 
Wir freuen uns auf Sie - und das ohne EINTRITT!
Zum Ausklang laden wir ab 20.00 Uhr zu einer gemütlichen
Runde ein!

Ihr Kaninchenzuchtverein 

Haustiere rechtzeitig in die 
Urlaubsplanung einbeziehen

Der Tierschutzverein Weida e.V. hilft ihnen gern.

Gerade die bevorstehende Ferienzeit will gut vorbereitet sein.
Dies gilt besonders für verantwortungsbewusste Tierhalter,
die in ihre Urlaubsplanung die Ansprüche ihrer vierbeinigen
oder gefiederten Freunde mit einbeziehen wollen. Nützliche
Tipps und Informationen rund um das Themen Tier und Ur-
laub gibt es im Tierschutzverein Weida.

Ob Sonne, Strand und blaues Meer, luftige Höhen im gleißen-
dem Schnee oder fremde Kulturen in fernen Ländern, jeder freut
sich auf seine Freizeit. Damit Tierhalter jedoch nicht nur selbst
auf ihre Kosten kommen, sollten sie rechtzeitig ihre Hausge-
nossen in den Urlaubsplanungen berücksichtigen.

Kleintiere und Vögel wären am besten zu Hause aufgehoben,
meint der Tierschutzverein Weida und auch Katzen fühlen sich
in ihrer vertrauten Umgebung am wohlsten.
Wer sein Tier mit an das Reiseziel nehmen möchte, sollte zuvor
einige wichtigen Fragen klären. Dabei geht es insbesondere um
die Einreiseformalitäten und die vorgeschriebenen Impfungen.
Auch eine entsprechende Hunde-Reiseapotheke darf im Gepäck
nicht fehlen. Vor Reiseantritt mit der Bahn, Auto oder Flugzeug
spielt auch das richtige Futter eine wichtige Rolle für das Wohl-
befinden des Tieres. Um den Service der Tierschutzvereine zu
ergänzen und die Tierheime bei ihrer Arbeit zu unterstützen,
hat der Deutsche Tierschutzbund in seiner Bundesgeschäftstelle
ein Urlaubs-Beratungstelefon eingerichtet. Unter der Telefon-
nummer 0228-6049627 können Tierhalter ihre Fragen zum The-
ma Urlaub in einem persönlichen Gespräch klären. Details zur
der Aktion können unter www.tierschutz.de abgerufen werden.
Zudem kann unter der Telefonnummer ein Informations-Poster
angefordert werden.

„Tieren etwas Gutes tun“
Das Tierheim Weida sucht noch fleißig nach Mitgliedern für sein
Tierheim.
Unter dem Motto „Tieren etwas Gutes tun“ möchten wir alle In-
teressenten aufrufen zu einer aktiven oder inaktiven Mitglied-
schaft.
Eine aktive Mitgliedschaft bedeutet, sich mit den Tieren haut-
nah zu beschäftigen: durch Spielen, Pflegen und Spazierenge-
hen. (Ab 18 Jahre darf man alleine mit einem Hund spazieren
gehen und unter 18 Jahren muss ein Erwachsener das Mitglied
begleiten.)
Eine inaktive Mitgliedschaft heißt, das Tierheim finanziell zu un-
terstützen mit monatlichen Beiträgen  z.B. ab 5 €. 
Es ist auch eine Tierpatenschaft möglich. Das heißt, für ein be-
stimmtes Tier oder Tiergruppe etwas Gutes zu tun.  
Bei Interesse bitte im Tierheim melden.

Tierische Grüße
Der Vorstand TSV Weida e.V.

Wer vermisst seinen jungen Kater?
Seit Ende Mai hält sich ein grauer, zutraulicher Kater mit drei
Beinen auf einem Grundstück in Burkersdorf auf. 
Kontakt: 036603 40663

Gesetz zur Einsparung von Energie in Gebäuden    
(EnEG 2009)                                                                                                      

§ 3a Verteilung der Betriebskosten
Die Bundesregierung wird ermächtigt, durch Rechtsverordnung
mit Zustimmung des Bundesrates
vorzuschreiben, dass
1. der Energieverbrauch der Benutzer von heizungs- oder

raumlufttechnischen oder der Versorgung mit Warmwasser
dienenden gemeinschaftlichen Anlagen oder Einrichtungen
erfasst wird,

2. die Betriebskosten dieser Anlagen oder Einrichtungen so auf
die Benutzer zu verteilen sind, dass dem Energieverbrauch
der Benutzer Rechnung getragen wird.

(Fortsetzung folgt) 

Ausgabe 184 · Seite  8

Kreisverband Gera-Greiz



Ausgabe 184 · Seite  9

Amtsblatt der 
Gemeinde Harth-Pöllnitz

Kostenlose Verteilung an die Haushalte 
in der Gemeinde Harth-Pöllnitz
Druckauflage: 1.530
Herausgeber: Gemeinde Harth-Pöllnitz
Satz, Gestaltung und Druck: 
Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K.,
Burgstr. 10 in 07570 Weida 
Tel. 036603/5530 · Fax 036603/5535

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 2 
vom 1.1.2002
Nachdruck der von uns gestalteten und 
gesetzten Anzeigen sowie redaktionelle 
Beiträge (auch auszugsweise) nur mit 
ausdrücklicher Genehmigung! Gerichtsstand 
ist Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch 
aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen
übernehmen wir keine Gewähr.
Einzelexemplare sind bei der Gemeindeverwal-
tung Harth-Pöllnitz, 07570 Niederpöllnitz, 
Am Porstendorfer Weg 1 zu beziehen.

Das nächste 
Amtsblatt 
erscheint 

am 
1.9.2012.
Redaktionsschluss 

für Ihre Beiträge 
ist der 22.8.2012.

Weida, Bürgerhaus
Veranstaltet vom Arbeitskreis Weida, unter Leitung der Stadt
Weida und dem Jugend- und Sozialamt des Landkreises Greiz,
gibt es auch in diesem Jahr einen Nachwuchsbandcontest für
Jugendliche und junge Erwachsene. Inspiriert durch die stetigen
Veränderungen der Musikbranche und den verschiedensten Mu-
sikrichtungen der heutigen Zeit, findet die Veranstaltung am
14.09.2012 unter einem neuen Namen und einem neuen Konzept
statt. Aus „Nix für schwache Nerven“ wird „WEIDA ROCKT!“.
Die Bands werden von einer Jury, bestehend aus Mitgliedern
der Musikszene, bewertet. Die 3 Besten aus allen Teilnehmern
werden mit einem Preis gekürt. Zusätzlich erhalten alle Bands
eine kleine Aufwandsentschädigung. 
Bei Fragen stehen wir euch unter der Telefonnummer:
0 36 61 / 87 63 17 gern zur Verfügung.  

HARTH-PÖLLNITZER AMTSBLATT
lesen – informiert sein !


